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Ein Zusammenschluss der Pflegschaf-
ten aller Grund-, Sonder- und Weiter-
führenden Schulen als "Stadtschul-
pflegschaft Solingen - Der runde Tisch 
e. V." belebt die schulpolitische Szene 
der Stadt seit einigen Jahren. Als Ge-
burtshelfer stand der GEW-
Stadtverband zur Seite. Heute werden 
Informationen ausgetauscht, eine stän-
dige GEW-Präsenz in den Sitzungen 
ist erreicht und gemeinsam werden 
Veranstaltungen und Aktionen organi-
siert: Podiumsdiskussion "Bedarfsde-
ckender Unterricht", Elternfortbildung 
"Rechtschreiben lernen", Info-
Veranstaltun-gen in der Fußgängerzo-
ne und Anfang Mai eine Demonstration 
aus Anlass der "Misere in der Bil-
dungspolitik".

Eins sei hier offen bekannt: Den größ-
ten Mut zur Demo hatten die Eltern, die 
größten Bedenken wegen einer mögli-
chen Pleite ich. Aber die Zahl der Be-
teiligten gab den Aktivisten recht: 600 
Eltern, Schülerinnen, Lehrerinnen und 
Lehramtsanwärterinnen bildeten den 
Demonstrationszug, der sich durch die 
Innenstadt zum Ort der Kundgebung 
bewegte.

Während der Vorsitzende der Stadt-
schulpflegschaft in seiner Rede auf die 
kommunal politische Misere, gekenn-
zeichnet durch Raumnot in den Sekun-
darstufen, fehlende Turnhallen und 
ausfallenden Schwimmunterricht ein-
ging, war die GEW durch Norbert Mül-
ler, Oberhausen, vertreten, der - so 
bestätigten es etliche Rückmeldungen 
der Eltern - sehr wirkungsvoll die Ver-
schlechterungen und strukturellen 
Schwachpunkte der NW-Bildungspolitik 
in Worte fasste. Wirkungsvoll auch 
deshalb, weil sich hier Vertreter der 
GEW (mal wieder) als kompetent und 
einsatzbereit empfehlen konnten. Der 
Verband Bildung und Erziehung (VBE) 
trat als Mitveranstalter auf.

Eine beachtliche Resonanz der sonst 
zuweilen schulpolitisch recht zurück-
haltenden Presse und vor allem des 
Lokalfunks belohnte die Veranstalter. 
Mehr mit Schmunzeln, aber doch auch 
mit Genugtuung wurde der Aufmacher 
der lokalen Presse vier Tage nach die-
ser Aktion zur Kenntnis genommen: 
3300 Lehrerstellen für NRW im nächs-
ten Schuljahr!

So kurzfristig und wirkungssvoll kann 
Schulpolitik sein!
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